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Bundesverwaltung kürt „GreenIT RZ-
Benchmarking“ zum Leuchtturm-Projekt 2010 
Auszeichnung für Umweltbundesamt 

Die IT-Beauftragte der Bundesregierung, Staatssekretärin Cornelia Rogall-Grothe, verlieh 
den Preis „Leuchtturm-Projekt Green-IT 2010“ an das Projekt GreenIT RZ-Benchmarking 
des Umweltbundesamtes. Der erstmals vergebene Preis zeichnet herausragende Projekte 
aus, die zur Verbesserung der Energieeffizienz der Informations- und 
Kommunikationstechnik (IKT) der Bundesverwaltung beitragen.  

Staatssekretärin Cornelia Rogall-Grothe, sagte dazu: „Durch das vom Netzwerk Green-IT BB 
entwickelte und von der TU Berlin wissenschaftlich begleitete Benchmarking-Instrument erhalten 
Rechenzentren in der Bundesverwaltung eine wichtige Orientierung zur Verbesserung der 
eigenen Energieeffizienz. Ich freue mich sehr, dass sich das Umweltbundesamt als erste 
Bundesbehörde dem Vergleich stellt und damit eine Vorbildfunktion für die gesamte 
Bundesverwaltung einnimmt.“  
Das GreenIT RZ-Benchmarking stellt eine bisher einzigartige Möglichkeit dar, den 
Verantwortlichen für Rechenzentren eine neutrale und anonyme Orientierung beim Verbessern 
der Energie- und Ressourceneffizienz ihrer Rechenzentren zu geben. Es unterstützt bei der 
Einsparung von Stromkosten und CO2. Entwickelt wurde das GreenIT RZ-Benchmarking in einer 
engen Kooperation von GreenIT BB, dem Innovationszentrum Energie (ize) der TU Berlin und dem 
Umweltbundesamt. Bundesverwaltungen und Unternehmen der Privatwirtschaft können mit dem 
technisch-orientierten GreenIT RZ-Benchmarking nach Erfassung einer Reihe von Ausgangsdaten 
den Energieverbrauch ihres Rechenzentrums einer Positionsbestimmung unterziehen und sich 
mit ähnlichen Rechenzentren vergleichen sowie von Best Practices profitieren. Als Ergebnis 
erhalten die Verantwortlichen eine detaillierte Analyse der Energie- und Ressourceneffizienz (bis 
zu 30 Einzelparameter) ihrer Rechenzentren. Vorher-/Nachher-Vergleiche sind möglich. 

Mehr über GreenIT-BB finden Sie unter www.greenit-bb.de.  

Dessau-Roßlau, 16.04.2010 
(2.896 Zeichen) 
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Über GreenIT-BB: 
Das Netzwerk GreenIT BB ist ein Zusammenschluss von Unternehmen und Einrichtungen, die eine 
energieeffizientere IT voranbringen wollen. Das Erzielen eigener Gewinne ist dabei kein Ziel. 
GreenIT-BB verbindet Entscheider aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik, bündelt Informationen 
zum Thema und fungiert als überregionales Kompetenzzentrum. Die enge Zusammenarbeit mit 
Forschungseinrichtungen wie der TU Berlin und dem Umweltbundesamt ist daher kennzeichnend 
für GreenIT-BB. Mitglieder wie Nicht-Mitglieder des Netzwerks sollen dabei gleichermaßen von 
den Ergebnissen der Arbeit des Zentrums profitieren. All diese Punkte - Handeln ohne eigene 
Gewinnmaximierung, übergreifender Netzwerkgedanke und Unterstützung auch von Nicht-
Mitgliedern – unterstreichen die Neutralität von GreenIT-BB. 
 
Nutzenpotentiale des GreenIT RZ-Benchmarkings: 
 


